
Schutz  vor  linksextremer
antifa:  „Bürger  für
Thüringen“ dankt der Polizei
in Jena
JENA  –  Ein  großes  Polizeiaufgebot  musste  heute  einen
angemeldeten Infostand der neuen Partei „Bürger für Thüringen“
(BfTH)  um  die  Landtagsabgeordnete  Dr.  Ute  Bergner  (Foto)
schützen.  Ursprünglich  hatte  die  Partei  vor,  einen
„Spaziergang  für  Kinderrechte“  zu  veranstalten.  Doch  die
behördlichen Auflagen dafür waren so umfangreich (u.a. wurden
neben  Maskenpflicht  und  Abstandsregeln  auch  ein  eigenes
Infektionsschutzkonzept  verlangt)  ein,  so  dass  man  sich
entschloss,  die  geplante  Demonstration  abzusagen  und
stattdessen  einen  Informationsstand  am  Phyletischen  Museum
aufzubauen.

Der Stand war ab 15 Uhr genehmigt, doch die Polizeibeamten vor
Ort  behinderten  selbst  fünf  Minuten  vorher  sogar  die
Veranstalterin beim  Zugang zu ihrem eigenen Infotisch. Ein
gröhlendes Gemisch aus etwa drei Dutzend Linksextremisten der
Jenaer antifa und der Grünen Jugend behinderte den Zugang
zusätzlich mit einer Fahrraddemo und ohrenbetäubendem Lärm.
Dennoch  konnten  sich  zahlreiche  Bürger  am  Nachmittag  über
aktuelle politische Entwicklungen in Thüringen und die Pläne
der  neuen  bürgerlichen  Partei,  die  zu  den  Landtagswahlen
antreten wird, informieren.

Ute Bergner bedanke sich bei den Polizisten für den Schutz
ihrer Veranstaltung, die ohne die Männer und Frauen in Uniform
sicher nicht hätte stattfinden können.
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